
 

 
A L B E R T U S  - M A G N U S - G Y M N A S I U M  B E N S B E R G 

 

An alle 
Schülerinnen und Schüler und 
deren Eltern und 
an alle Lehrerinnen und Lehrer   

   21.12.2015 

Weihnachtsbrief mit Jahresrückblick 2015 
 

 

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

mit eiligen Schritten nähern wir uns den Weihnachtsfeiertagen und dem Jahreswechsel. Die 

Vorfreude auf ein frohes Weihnachtsfest im Kreise der Familie oder guter Freunde ist bei 

den Allermeisten groß. Ihnen und euch wünschen wir eine schöne besinnliche wie gesellige 

Weihnachtszeit und erholsame Ferientage. 

Bevor das Jahr 2015 sich von uns verabschiedet, gilt es nochmals inne zu halten und 

zurück zu blicken auf das zu Ende gehende Jahr. Lassen Sie uns ein paar Ereignisse aus 

unserem Schulleben nochmals Revue passieren: 

 Im Januar fand zum ersten Mal ein Projekttag zum Thema "Tod – (k)ein Thema für 

Jugendliche" für die Stufe 9 statt. Zusammen mit dem im weiteren Jahresverlauf 

folgenden Informations- und Gesprächsabend für Eltern zum Thema „Kann Cannabis 

denn Sünde sein?“ und dem Projekt „Crash NRW – Realität erfahren. Echt hart.“ in 

Zusammenarbeit mit der Polizei NRW erweitern diese Angebote den Zyklus der regel-

mäßig stattfindenden Präventionsmodule an unserer Schule. 

 Ende Januar 2015 starteten alle fünf 8er Klassen des Schuljahres 2014/15 zum 

Skikompaktkurs zur Gerlosplatte in Österreich, um dort das Skifahren zu erlernen oder 

ihre Skifahrkünste zu erweitern. In der großen Gemeinschaft hat es allen viel Spaß 

gemacht. Danke auch an die ehemaligen Lehrkräfte, die die Sportlehrer/innen vor Ort 

unterstützt haben. 

 Mit dem großen Benefizkonzert mit allen musikalischen Ensembles zugunsten des 

Schulprojekts „Die Chemie muss stimmen“ erlebten wir im Frühjahr einen ersten 

Höhepunkt des musischen Schullebens. Es folgten die beeindruckenden Solisten-

konzerte im Juni und November, und zum ersten Mal und sicher nicht letzten Mal ein 

alleiniges Konzert unserer Bigband am 30.Oktober, bei dem diese swingend und mit 

musikalischer Power ihr Publikum begeisterte. Das Weihnachtskonzert organisiert von 

Schüler/innen der Q2 wird am vorletzten Schultag wird das Musikjahr 2015 am AMG 

stimmungsvoll ausklingen lassen.  

 Im Frühjahr begannen die Vorbereitungen für die in 2016 anstehende Qualitätsanalyse 

(QA) am AMG. In Gremien mit Vertreter/innen der Schüler, Eltern und Lehrer wurde 

diskutiert, in welchen Bereichen des Qualitätstableaus NRW über die verpflichtenden 

Prüfkriterien hinaus eine Rückmeldung für die weitere Schul- und Unterrichtsentwicklung 

unserer Schule erwünscht wird. Im Abstimmungsgespräch im Mai wurden diese 

Wünsche präsentiert und das schulspezifische Prüftableau festgelegt. Der geplante 

Termin für die Durchführung der QA wird im April 2016 liegen.  
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 Unser großes auf mehrere Jahre angelegtes Schulhofprojekt blieb in 2015 lebendig. An 

zwei Gartenaktionstagen im Frühjahr und im Herbst dieses Jahres haben viele fleißige 

Hände entscheidend dazu beigetragen, dass die Hochbeete am Schuleingang, das 

Amphitheater am Werkraum, unser Mensagarten und alle Grünflächen auf dem Schulhof 

gut gepflegt sind. Den teilnehmenden Eltern, Schüler/innen und Lehrkräften hat die 

Arbeit Spaß gemacht. Gemeinsam mit Anderen richtig viel schaffen zu können, dies war 

motivierend und die „Schwätzchen“ am Grill- und Kuchenstand nach getaner Arbeit 

haben das soziale Miteinander gefördert. Herzlichen Dank an alle Aktiven. 

 Viele sprachbegabte Schülerinnen und Schüler konnten auch 2015 wieder motiviert 

werden, ihre sprachlichen Kompetenzen durch den Erwerb von anerkannten Fremd-

sprachenzertifikaten unter Beweis zu stellen. Dank der guten AG-Vorbereitungen 

erhielten fast alle Prüflinge im Frühjahr die angestrebten Zertifikate. Die aktuelle 

Prüfungsphase dauert noch an. 

 Im Juni fand zum vierten Mal eine Studienfahrt nach Krakau mit Besuch des 

Konzentrationslagers Auschwitz/Birkenau und diesmal neu auf der Hinreise auch der 

Gedenkstätte des KZ Buchenwald, unterstützt von der Stiftung „Erinnern Ermöglichen“. 

Unter dem Thema „Schreiben über die erlittenen Traumata. Romane u. Biographien über 

die Hölle Auschwitz.“ präsentierten einige Wochen später die 42 Teilnehmer/innen 

eindrucksvoll ihre thematische Auseinandersetzung mit den Greueltaten des NS-

Regimes. Besuche von Klassen/Kursen im EL-DE-Haus in Köln im Rahmen des 

Geschichtsunterrichtes ergänzen diesen im Schulprogramm verankerten Teil der 

historisch-politischen Bildung am AMG. 

 Der Literaturkurs der Q1 des Schuljahres 2014/15 wagte sich im Sommer an eine 

Inszenierung des Theaterstückes „Die Ermittlung“ von Peter Weiss, in dem die ersten 

Auschwitzprozesse der Jahre 1963 bis 1965 thematisiert werden. Alle Besucherinnen 

und Besucher waren tief beeindruckt von den sehr gelungenen und von tiefer 

Ernsthaftigkeit im Umgang mit der Thematik geprägten Aufführungen. Mit „Clash im 

Klassenzimmer“ brachte die Unterstufen-Theater-AG letzte Woche eine moderne 

Fassung von Erich Kästners „Das fliegende Klassenzimmer“ auf die Bühne und erntete 

für ihre gelungene kurzweilige Interpretation viel Applaus. 

 Mitte 2015 hatten 103 Abiturientinnen und Abiturienten ihr schulisches Ziel erreicht und 

erhielten das Zeugnis der Allgemeinen Hochschulreife. Ein Drittel dieser Zeugnisse 

zierte erfreulicherweise eine Eins vor dem Komma bei der Gesamtnote. Mit einer großen 

Abschiedsfeier in unserer Schulaula verabschiedeten sich die Abiturientinnen und 

Abiturienten Ende Juni von ihrer Schule. 

 Ebenso fröhlich begrüßten wir nach den Sommerferien unsere 143 neuen Fünftklässler 

am AMG. Nach der einwöchigen Stufenfahrt in die Jugendherberge Bad Honnef Anfang 

Dezember unter dem Motto "klasse Klasse" sind die fünf neuen Fünferklassen 

inzwischen zu gut funktionierenden Klassenteams zusammengewachsen. Auch die 

Inklusion von einzelnen Schüler/innen mit Hörschädigungen oder anderem Förderbedarf 

macht an unserer Schule dank der Unterstützung von zwei Sonderpädagoginnen gute 

Fortschritte. 

 Mit dem Sponsorenlauf Anfang September und dem begleitenden Schulfest zeigte die 

AMG-Schulgemeinde wiederum, dass sie auch kostenträchtige Großprojekte erfolgreich 

realisieren kann. Dank der aktiven Unterstützung der gesamten Schulgemeinde, 

großzügiger Sponsoren aus der Region und dem besonderen Engagement unseres 

Fördervereins konnte die Verwandlung einer der ältesten Fachräume der Schule in 

einen hochmodernen Chemieraum erfolgreich umgesetzt werden. Mit Beginn des 

Schuljahres 2015/16 konnte der komplett neu ausgerüstete Raum 122 mit seinen 

vielfältigen Möglichkeiten zur Gestaltung eines schülerorientierten, experimentellen 

Chemieunterrichtes in Betrieb genommen. Die Anerkennung bei der Einweihungsfeier 



 

für dieses ambitionierte schulische Projekt war entsprechend groß. Nochmals herzlichen 

Dank an alle Unterstützer des Projekts. 

 Der Ausbau des NW-Profilzweiges hat weitere neue Angebote für unsere naturwissen-

schaftlich interessierten Schüler/innen geschaffen. Neben den schon seit einigen Jahren 

erfolgreichen Kunststofftagen für die NW-Klassen 7 bei unserem Kooperationspartner 

Fa. Barlog in Overath, den Fachexkursionen in die Schülerlabore BAYLAB-Enzyme, 

BAYLAB Plastics und DLR_School_Lab (in EF) kamen 2015 erstmals der Besuch des 

mobilen Schülerlabors Science to class am AMG zum Thema „Genetischer 

Fingerabdruck“ und die Teilnahme an der BayerAppNight in Zusammenarbeit mit der 

FHDW Bergisch Gladbach (für Q1) neu hinzu. Die Initiierung neuer Kooperationen mit 

der Rheinischen Fachhochschule und der Technischen Hochschule in Köln werden den 

Schüler/innen in 2016 und darüber hinaus interessante Einblicke in die aktuelle 

Forschung und Berufsfelderkundungen in die NW-Arbeitswelt ermöglichen. 

 In zahlreichen Fachbereichen wurden die Schülerinnen und Schüler ermuntert, an 

Wettbewerben teilzunehmen. Beim Heureka-Wettbewerb in Biologie und beim Känguru-

Wettbewerb in Mathematik war die Teilnehmerquote besonders hoch. Steigendes 

Interesse findet auch zunehmend der Informatikwettbewerb Biber, an dem zukünftig die 

NW-Klassen in Klasse 5 und 6 verstärkt teilnehmen sollen. Auch beim 

Vorlesewettbewerb für die Klassen 5/6 und beim Geographiewettbewerb Diercke Wissen 

stellten die teilnehmenden Schüler/innen ihr Können erfolgreich unter Beweis. Die AMG-

Sportmannschaften erreichten auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Erfolge, im 

aktuellen Schulhalbjahr, zuletzt z.B. 1. Plätze bei den Kreismeisterschaften im Tennis, im 

Tischtennis und im Basketball. Allen Gewinnerinnen und Gewinnern nochmals herzlichen 

Glückwunsch zu ihren Erfolgen. 

 Für alle Schülerinnen und Schüler, die am interkulturellen Austausch interessiert sind, 

standen auch 2015 wieder vielfältige Schüleraustausche auf dem Programm. Beim 

vierwöchigen USA-Austausch besuchten Schülerinnen und Schüler zum zweiten Mal 

unsere neue Partnerschule in Spring Grove (Pennsylvania, USA) und unternahmen 

Ausflüge nach Washington, Philadelphia und New York. Schülergruppen aus der Stufe 9 

besuchten im Herbst unsere Partnerschulen in den Niederlanden, in der Türkei und zum 

ersten Mal eine Schule in der Bergisch Gladbacher Partnerstadt Pszczyna (Polen). Die 

dabei gewonnenen persönlichen Erfahrungen werden viele lebenslang bereichern. Nach 

einer kleinen Unterbrechung ist es den Lehrkräften der Fachschaft Französisch 

gelungen, gleich drei neue interessierte Partnerschulen zu akquirieren. In den letzten 

Wochen waren erstmalig Gäste aus Pau (Südfrankreich) und aus Ministrol s/ Loire 

(Auvergne) zu Besuch am AMG. Der Start eines Austauschs mit der dritten 

französischen Schule in Joinville-le-Pont (bei Paris) soll 2016 starten.  

 Die interessanten Ausstellungen künstlerischer Werke im Foyer des AMG zeugen von 

der sehr guten Arbeit im Kunstunterricht und den Talenten vieler Schüler/innen. Die 

Ergebnisse des GK Kunst der Q1 des letzten Schuljahres in der Auseinandersetzung mit 

dem Schloss-Logo des AMG waren so vielfältig und künstlerisch interessant, dass aus 

den schönsten Arbeiten eine Grußkarte gestaltet wurde, die wir in diesem Jahr auch als 

schulische Weihnachtspost verschickt haben. 

 Die beiden Sozialprojekte der Schule, die Kooperation mit dem Seniorenheim Lerbacher 

Wald unter dem Thema "Miteinander von Jung und Alt“ und der Tier- und Naturschutz-

gruppe mit Schüler/innen der jüngeren Klassen in Kooperation mit dem Tierheim 

Dellbrück, haben sich in 2015 weiterhin gut entwickelt und viele Gemeinschaftsaktionen 

initiiert. Um zur Integration der großen Zahl der Flüchtlinge aktiv beizutragen, die in 

Deutschland und auch in Bergisch Gladbach Schutz vor Krieg und Terror und eine 

sichere Zukunft suchen, hat sich im Herbst 2015 die Aktion TeAMGeist gebildet. In ihr 

suchen engagierte Schülerinnen und Schüler, Lehrerkräfte und Eltern den Kontakt zu in 

Bensberg und Umgebung lebenden Flüchtlingen und Flüchtlingsfamilien, arrangieren 



 

gemeinsame Sportnachmittage, helfen mit erstem Sprachunterricht und anderen 

Aktionen. Dieses aktiv gelebte soziale Engagement verdient großes Lob. 

 Was wäre unsere Schule mit Langtagen ohne Cafeteria, Mensa und ÜMI und 

Nachmittagsbetreuung? Unser großer Dank geht an alle ehrenamtlichen tätigen 

Cafeteria-Mütter und an die Organisatorinnen Frau Dombrowski und Frau Josifek, die für 

unser leibliches Wohl in den Pausen am Vormittag sorgen. Dank auch an die Damen 

vom Mensateam für ihren fleißigen Einsatz. Schüler/innen und Lehrkräfte wissen die 

fürsorgliche Betreuung sehr zu schätzen. Bedanken möchten wir uns auch bei den 

Mitarbeiterinnen in der Übermittags- und Nachmittagsbetreuung, bei Frau Over vom TV 

Bensberg und den Betreuern der sportlichen ÜMI-Angebote sowie bei den Schüler/innen 

die in der Hausaufgaben–SuSI jüngere Mitschüler/innen bei den Hausaufgaben 

unterstützt haben. 

 Die schon seit Jahren erfolgreiche Kooperation des AMG Bensberg mit dem TV 

Bensberg in der Übermittagsbetreuung  und unsere außerunterrichtlichen Sportprojekte 

„Basketball-AG“, „Bewegte Pause“, Sporthelferausbildung und Tanzkurs waren der 

Anlass, dass sich beide Partner mit dem  Bewegungsprojekt „Bewegungsnetzwerk 

Bensberg – Grundschulen, Gymnasium und Verein ziehen an einem Strang“ beim 

Projekt „Fit durch Schule“ beworben haben. Nach erfolgreicher Projektvorstellung war es 

dann am 21.September so weit. In einem Festakt der AOK Rheinland / Hamburg 

gemeinsam mit dem Schulministerium NRW wurde das Gemeinschaftsprojekt aus 

Bensberg zur Förderung des außerunterrichtlichen Schulsports prämiert und mit einem 

Scheck über 3900 Euro für weitere geplante Aktionen unterstützt. 

 Im Rahmen der Schulentwicklung wurde das im 2. Halbjahr 2014/15 erstmals erprobte 

Rechtschreibtraining in einer Ergänzungsstunde in Klasse 5 ab dem neuen Schuljahr 

ganzjährig für alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 ausgedehnt. Nach einer 

Diagnose am Schuljahresanfang werden die Lernenden aus allen fünf Klassen der St. 5 

in sechs Lerngruppen aufgeteilt und angepasst auf deren individuelle Ausgangslagen im 

Bereich Rechtschreibung gefördert. Im Differenzierungsbereich der Stufen 8/9 wurde ab 

dem Schuljahr 2015/16 erstmalig das Biologie dt.-engl.-bilingual (im Sinne des 

englischen Faches Science) gestartet. Um die Möglichkeit des Erwerbs einer dritten 

Fremdsprache am AMG sicherzustellen, wurden auf der Schulkonferenz am 10.12.2015 

zwei Sprachenwege A und B beschlossen. Sprachenweg A: „Ich möchte das Latinum 

erwerben und (ggf. mehrere) moderne Fremdsprachen lernen.“ sieht nach Englisch ab 

Klasse 5 dann Lateinisch als 2. Fremdsprache ab Klasse 6 vor und beinhaltet die 

verlässliche Option: Französisch als 3. Fremdsprache ab Kl. 8 und/oder Spanisch/ 

Hebräisch als 4. Fremdsprache ab EF wählen zu können. Sprachenweg B:  „Ich möchte 

mehrere moderne Fremdsprachen lernen. Das Latinum ist mir nicht so wichtig.“ sieht 

nach Englisch ab Klasse 5 als 2. Fremdsprache Französisch ab Kl. 6 vor und beinhaltet 

die verlässliche Option Spanisch/Hebräisch als 3. Fremdsprache ab EF wählen zu 

können. Auf den Elternabenden zur Wahl der 2. Fremdsprache und 3. Fremdsprache 

und für den Differenzierungsbereich ab Kl. 8 am 07.03.2016 werden allen Betroffenen 

diese Sprachenwege ausführlich vorgestellt. 

 Unser Beratungsangebot wurde personell und strukturell neu aufgestellt und auf allen 

Elternabenden am Schuljahresanfang vorgestellt. Auf unserer Schulhomepage findet ihr/ 

finden Sie unter Schulleben/Förderung und Beratung alle Informationen dazu sowie die 

Namen der Ansprechpartner/innen. Durch die Mitarbeit im Netzwerk "Lernpotenziale: 

Individuell fördern am Gymnasium" wurde in 2014 die Ausbildung von 10 Lerncoaches 

ermöglicht, die Schüler/innen individuell in Lernkrisen unterstützen. Dieses stark 

nachgefragte Unterstützungsangebot wird zukünftig noch ausgebaut werden können. 9 

weitere Lehrkräfte werden in 2016 zu Lerncoaches ausgebildet. In dem Bereich 

Intervention bei Mobbing wird seit dem Sommer der bundesweit anerkannte Ansatz „No 

Blame Approach“ ohne Schuldzuweisung erprobt. Die Rückmeldungen dazu sind bisher 

sehr positiv. 4 Schülerinnen und zwei Lehrkräfte sind in 2015 zu „Medienscouts“ 



 

ausgebildet worden. Die Schülerinnen sollen ihren Mitschülerinnen und Mitschülern als 

gleichaltrige Ansprechpartner bei Problemen mit Cybermobbing oder in Social-Media-

Netzwerken mit Rat und Tat zur Seite stehen und als Multiplikatoren ihr Wissen für die 

Gewinnung weiterer Medienscouts weitergeben.  

 Mit einer überarbeiteten, in allen Mitwirkungsgremien beratenen und in der Schul-

konferenz einstimmig beschlossenen Hausordnung (gültig ab 01.01.2016) sind wir als 

Schule den Bedürfnissen der Schüler/innen bei der Nutzung von Smartphones/Handys 

im Rahmen der Möglichkeiten entgegen gekommen. Das Mitführen und Fahren mit Kick- 

und Skateboards im Schulgebäude müssen wir aus Sicherheitsgründen (Behinderung 

der Fluchtwege, Unfallgefahr) untersagen. Dafür bitten wir um euer Verständnis. 

 Zuletzt soll nicht unerwähnt bleiben, dass wir dank der finanziellen Unterstützung des 

Schulträgers unsere Computerräume technisch modernisieren und die Zahl der PC-

Plätze erhöhen konnten. Zusammen mit der inzwischen auf 13 angewachsenen Zahl der 

interaktiven Tafeln mit PC- und zumeist Internetanschluss in den Fachräumen sind die 

Voraussetzungen für einen schülerorientierten, interaktiven, medial gut unterstützten 

Unterricht am AMG auf einem sehr guten Stand.  

Zum Abschluss möchten wir allen Lehrerinnen und Lehrern und schulischen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern herzlich danken für ihre engagierte Arbeit im zu Ende 

gehenden Jahr und das vielfache zusätzliche Engagement, ohne das die oben 

beschriebene breite Palette von attraktiven Zusatzangeboten für unsere Schülerinnen und 

Schüler nicht möglich gewesen wäre. Herzlichen Dank auch an alle Aktiven in der 

Schülervertretung und in der Schulpflegschaft für die investierte Zeit, die eingebrachten 

guten Ideen und Ihr/euer Engagement. Die Zusammenarbeit in allen Mitwirkungsgremien 

war sehr konstruktiv und gewinnbringend und wir freuen uns auf die erfolgreiche 

Fortsetzung in 2016. Dank auch im Namen der Schule an alle Freunde und Förderer des 

AMG und an die Aktiven im Förderverein, die die Ausstattung der Schule und unser 

Schulleben großzügig unterstützen. In 2015 haben wir wieder eindrucksvoll gesehen, dass 

wenn alle mithelfen, viel Großes bewirkt werden kann. 

2016 wird bestimmt wieder ein spannendes Jahr am AMG werden. Wenn Sie regelmäßig 

auf unsere Homepage schauen oder unser Jahrbuch lesen, können Sie viel mehr Einblicke 

in unser Schulleben gewinnen als es ein Jahresrückblick wegen der gebotenen Kürze 

vermag. 

 

 

Wir wünschen Ihnen / euch allen frohe Weihnachtstage, 

einen guten Start ins neue Jahr sowie Glück und Erfolg 

für alle privaten und schulischen Vorhaben in 2016. 

  Cornelia Sanio             Annegret Verroul 

     Schulleiterin       stellv. Schulleiterin   


